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Schon Zieder m¾ssen Gastronomen f¾r mehrere Wochen schlie¡en, Yiele Zollen mit Abhol- Xnd LieferserYice ¾ber die RXnden kommen. AXch pĆfĆge Kreationen

geh¸ren ]Xm Angebot. Einen dritten LockdoZn aber d¾rfe es nicht geben.

">

G5E9ENB5OICH

Die Rückkehr der SperrstundenʴKlappe

(https://rp.s4p-
iapps.com/pdf/pXblished/compan\/173/pdfplace/1899/richmedia/999621/23/image/thXmb/2235287383_e45716fdba.IRPRODGERA_I2HZHX.jpg?
description= Das RestaXrant ìStrXppeèsê in Allrath YerkaXft in Corona]eiten dXrch die SperrstXnden-Klappe. Irina StrXppe hat rXssische Pelmeni
Yorbereitet. )

Foto: M. Zanin

VON CARSTEN SOMMERFELD

Das RestaXrant ìStrXppeèsê in Allrath YerkaXft in Corona]eiten dXrch die SperrstXnden-Klappe. Irina StrXppe hat rXssische Pelmeni
Yorbereitet.

Schon Ŗieder müssen Gastronomen für mehrere Wochen schließenʞ viele Ŗollen mit Abholʴ und
Lieferservice über die Runden kommenʣ Auch pţfţge Kreationen gehören şum Angebotʣ Einen dritten

LockdoŖn aber dürfe es nicht gebenʣ

GREVENBROICH ˶ ˶ Ursprünglich diente es einem anderen Zweckʞ doch nun leistet das kleine Fenster an der
Gaststätte ʻStruppeʿsʼ am Allrather Platz wieder gute Diensteʝ Die alte SperrstundenʴKlappe zwischen
Gaststube und Eingangstürʣ ʻDurch die wurden früher Getränke nach draußen gegebenʞ wenn nach der
Sperrstunde die Menschen sich weiter im Freien trafen ʞ̓ erzählt Irina Struppeʣ Durch das Fenster werden nun
Essensbestellungen hinaus an Kunden gereichtʣ
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INFO

Was Corona f¾r Gastronomen bedeutet

Irina Struppe muss wie andere Gastronomen im Rahmen des zweiten Lockdown wegen Corona ihr Restaurant
schließenʞ sie will mit Abholʴ und Lieferservice den November überbrückenʣ ʻBeim ersten Lockdown im
Frühjahr ist das super angekommenʞ auf die Allrather ist Verlass ʞ̓ sagt die 47ʴJährigeʞ die auch viele Kunden im
weiteren Umkreis hatʣ ʻWir werden den November meisternʣ̓  Doch die vergangenen Monate ʻzerren an
unserem Durchhaltevermögen ʣ̓ Und sie erklärtʝ Wie viele andere Gastronomen werde das ʞStruppeʿsʼ ʻnicht
noch einen dritten Lockdown überleben ʣ̓

Doch so weit ist es nichtʞ schließlich ist aus der ehemaligen Dorfkneipe ein erfolgreiches Restaurant
entstandenʣ Und Irina Struppe lässt sich vieles einfallenʞ das nun zu Hause genossen werden kannʣ ʻWir bieten
alles von unserer Speisekarteʣ̓  Da ist Ungewöhnliches und Pfiffiges dabeiʣ Russische Speisen wie Pelmeni etwa
ʳ ʻhandgemachte Nudelteigtaschen mit Hackfleischʞ eine sibirische Spezailät ʞ̓ sagt die Allratherinʞ die in
Moskau geboren wurde und in Sibirien aufwuchsʣ Als Alternative zum beliebten Jägerschnitzel erweitert sie
den kulinarischen Horizont mit dem ʻMoskauerʼ und ʻDüsseldorfer Schnitzel ʞ̓ Auch ʻRheinische Tapas ʞ̓ etwa
Frikadelle im Reibekuchenmantel mit Apfelmusʞ oder eine ʻKinoboxʼ mit Chicken Nuggets und anderem
können geordert werdenʣ Allerdings beschränkt sie den Abholʴ und Lieferservice auf Samstage und Sonntage
von 16 bis 20 Uhrʣ

Auch Thomas Stenbrock vom HotelʴRestaurant Stenbrock in Neukirchen bietetʞ statt im Restaurant zu
servierenʞ Abholʴ und Lieferservice an ʳ ʻan sieben Tagen in der Wocheʞ wir verzichten auf unseren Ruhetag ʣ̓
Die Bandbreite reicht von Gänsekeule und ʴbrust über Hirschrücken und Steak bis zu ʻStenbrocks
Hausburger ʣ̓ ʻBei Jubiläen und anderen Anlässen liefern wir auch auf Tellern ʞ̓ sagt der Chefʞ der das
Unternehmen in dritter Generation führtʣ Der 49ʴJährige betontʝ ʻWir werden überlebenʣ̓  In Kurzarbeit seien
noch keine Mitarbeiter geschickt wordenʞ ʻunsere Angestellten sind für uns wie ein Teil der Familieʣ̓  Frust
komme aber angesichts der 25ʣ000 Euro aufʞ die jetzt mit Blick auf Corona investiert wurdenʣ ʻWir haben ein
schickes Zelt mit Teppichboden und großer Heizanlage aufgestelltʞ das wie eine Restauranterweiterung
aussiehtʣ̓  Doch die Plätze darin müssen nun leer bleibenʣ

ʻDer zweite Lockdown ist eine Katastropheʼ sagt Osmann Music vom Restaurant ʻAlt Orken ʣ̓ Nach dem ersten
hätten viele bewusst ihr Stammlokal unterstütztʞ ʻmittlerweile spart mancher sein Geld ʣ̓ Zudem ʻleben wir
vom Geschäft im November und Dezember mit Weihnachtsfeiern ʣ̓ Nun verlegt auch er sich auf Abholʴ und
Lieferservice ʳ für Gänsebratenʞ Muschelnʞ jugoslawische und internationale Kücheʣ Der Service könneʞ ʻwenn
es gut läuft ʞ̓ 30 Prozent des sonst üblichen Umsatzes bringenʞʣ Music hofft auf die angekündigten finanziellen
Hilfenʣ

Erst im September sind Anastasia und Alex Andres mit ihrem Restaurant ʻAnastasiaʼ im früheren ʻErftblickʼ in
Wevelinghoven gestartetʣ Nach sechs Wochen kam der Lockdownʣ Auch sie haben auf Lieferʴ und
Abholservice umgestelltʞ Abholer erhalten am Tisch vor der Tür etwa Gyrosʞ Bifteki und Fischʣ ʻWir halten
durch ʞ̓ sagt Alex Andresʣ

Geschlossen LaXt dem Land NRW ist der Betrieb Yon RestaXrants, Gastst¦tten, Imbissen, Caf«s Xnd anderen

Gastronomie-EinrichtXngen bis 30. NoYember 2020 Xntersagt.

Ge¸ffnet Betriebskantinen Xnd Mensen in BildXngseinrichtXngen Zie SchXlen Xnd HochschXlen d¾rfen ]Xr

VersorgXng der Besch¦ftigten be]iehXngsZeise NXt]er ¸ffnen.

ZXl¦ssig Gastronomen d¾rfen KXnden mit Speisen beliefern, aXch ein AX¡er-HaXs-VerkaXf ist ]Xl¦ssig.
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